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Die Gesellschaft befi ndet sich im stetigen Wandel. Auch der Sport und die Sportvereine werden 
sich mit Veränderungen und deren Auswirkungen in bisher nicht gekannter Geschwindigkeit und 
Intensität auseinandersetzen müssen. Neue Trends, zunehmende Individualisierung, zurückgehen-
des Engagement, demografi scher Wandel, Mitgliederrückgang, enge fi nanzielle Spielräume und 
mitunter nicht zeitgemäße Sportstätten stellen alle Akteure vor vielfältige Herausforderungen.

Daher haben die Landesregierung Nordrhein-Westfalen und der LandesSportBund Nordrhein-West-
falen in Kooperation mit dem Deutschen Olympischen Sportbund den Sportvereinskongress 2010 
Zukunft.Sport.Verein. ins Leben gerufen und namhafte Referenten und Referentinnen aus Sport, 
Wirtschaft, Politik und Verbänden eingeladen, sich mit der Zukunftsfähigkeit der Sportvereine im 
Land auseinanderzusetzen.

Zukunft.Sport.Verein: Wir möchten Sie herzlich einladen, am 5. und 6. Februar 2010 nach Bochum 
zu kommen, um über den Sport, seine Vereine und die künftigen Herausforderungen zu diskutieren 
und mit uns gemeinsam einen Beitrag zur Erneuerung der Vereinsidee zu leisten.

Walter Schneeloch   Dr. Ingo Wolf MdL
Präsident des LandesSportBundes Innen- und Sportminister des 
Nordrhein-Westfalen   Landes Nordrhein-Westfalen

Walter Schneeloch

Dr. Ingo Wolf MdL
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Freitag, 5. Februar 2010

ab 10.00 Uhr – Einlass

11.00 Uhr – Begrüßungsbrunch

12.00 Uhr
Show-Act mit den Cosmic Artists 

12.15 Uhr – Grußwort
Dr. Ingo Wolf MdL, Innen- und 
Sportminister des Landes Nordrhein-
Westfalen

12.20 Uhr – Grußwort
Walter Schneeloch, Präsident des 
LandesSportBundes und DOSB-
Vizepräsident

12.25 Uhr – Grundsatzrede
„Zur Bedeutung der Sportvereine 
für die Gesellschaft“
Dr. Jürgen Rüttgers1, Minister-
präsident des Landes Nordrhein-
Westfalen

Das Programm

13.00 Uhr – Hauptreferat
„Zukunft.Sport.Verein. 
Thesen und Visionen“
Hartmut Ostrowski2, Vorstands-
vorsitzender der Bertelsmann AG

13.35 Uhr – Kabarettistisches 
Intermezzo mit Frank Goosen3

13.50 Uhr
Kaffeepause und Besuch der 
Ausstellung

14.20 Uhr – Themenfeld I
Der Verein heute – Herausforderung 
und Chance

14.30 Uhr – Hauptreferat 
„Starke Partner für den Sport“
Jürgen Großmann4, Vorstands-
vorsitzender der RWE AG

15.15 Uhr – Foren 
Forum 1 
Unternehmen Sportverein – Erfolg 
braucht Management

Forum 2 
Die richtige Taktik  – Vereine mit 
Profi l

 Forum 3 
Offensiv ausgerichtet – Mit Kommu-
nikation und Kooperation zum Erfolg 

Forum 4
Mittendrin statt nur dabei – Sport 
lehrt Gemeinschaft

17.00 Uhr – Get-together

20.00 Uhr – „Sport trifft Kultur“
Abendveranstaltung in der 
Jahrhunderthalle Bochum

Samstag, 6. Februar 2010

ab 9.00 Uhr – Einlass 

10.00 Uhr – Themenfeld II
„The winner is ...“ – Vereine stärken 
Persönlichkeiten

10.10 Uhr – Hauptreferat
 „Sport prägt das Leben“, 
Britta Heidemann5, Olympiasiegerin, 
Weltmeisterin im Degenfechten
 
11.00 Uhr – Foren
Forum 5 
Mein Verein, mein Idol –
Sport schafft Vorbilder

Forum 6 
Stark im Team – Vereine leben 
Integration

Forum 7 
Erfolge feiern – Sport macht 
Karrieren

Forum 8 
Frauen in Führung – Neue Kräfte 
für den Vereinssport

12.45 Uhr 
Mittagspause und Besuch der 
Ausstellung

14.15 Uhr – Themenfeld III
So geht’s nicht weiter! Der Wandel 
als Chance

14.25 Uhr – Hauptreferat 
„Neue Wege im Sport“ 
Dirk Bathen6, Trendbüro, Beratungs-
unternehmen für gesellschaftlichen 
Wandel GmbH

15.15 Uhr – Foren
Forum 9
Immer auf Ballhöhe? Die richtige 
Mischung macht’s!

Forum 10 
Das ganze Spielfeld nutzen – 
Sportanlagen als Leuchttürme

Forum 11 
Von der Pfl icht zur Kür – 
Der Kunde ist König

Forum 12 
Fit fürs Leben – Sport für alle

17.00 Uhr
Kaffeepause

17.20 Uhr
Anmoderation Abschluss

17.25 Uhr – „Essenzen“
Interview mit Innen- und Sport-
minister Dr. Ingo Wolf MdL und 
LSB-Präsident Walter Schneeloch 

18.00 Uhr – Get-together
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Der Verein heute – 
Herausforderung und Chance

Themenfeld I, Freitag, 5. Februar 2010, 14.20 Uhr

Was können Wirtschaft, Staat, Kommunen und gesellschaftliche Gruppen beisteuern, damit die Sportvereine ihr 
Leistungspotenzial voll entfalten – und was müssen Sportvereine tun, um ihre Zukunftsfähigkeit zu sichern und 
einen essenziellen Beitrag zur gesellschaftlichen Entwicklung zu leisten?

Hauptreferat: „Starke Partner für den Sport“ • Jürgen Großmann1, Vorstandsvorsitzender der RWE AG

Unternehmen Sportverein – Erfolg braucht Management. Sind die Sportvereine richtig aufgestellt, um die wachsen-
den Anforderungen zu bewältigen? Das RWE-Kennzahlensystem hilft, die Entwicklung des Vereins zu steuern und eine 
Standortbestimmung im Vergleich mit anderen Vereinen vorzunehmen.
Referenten: Prof. Lutz Thieme1, Lehrstuhl Sportmanagement RheinAhrCampus Remagen  
Patrick Busse2, Geschäftsführer TV Lemgo
Moderation: Tom Hegermann, WDR 

Die richtige Taktik – Vereine mit Profil. Sportverein ist längst nicht gleich Sportverein. Für die Verantwortlichen 
stellt sich die Frage: Welches Profil passt auf meinen Verein?
Referenten: Roland Schäfer1, Bürgermeister der Stadt Bergkamen • Christian Hülsmann2, Stadtdirektor und Kämmerer 
der Stadt Essen • Burghard Kretschmer3, Vorstand SV Concordia Ossenberg  
Claudia Hendricks4, Vorstand TSV Victoria Mülheim
Moderation: Martina Eßer, WDR

Offensiv ausgerichtet – Mit Kommunikation und Kooperation zum Erfolg. Die Gemeinnützigkeit bewahrt nicht 
vor dem Wettbewerb, Sportvereine müssen sich zunehmend im Markt behaupten. Wie sehen effektive Mitglieder-
bindungsprogramme und Akquisestrategien aus? Was bringen Kooperationen und wie kommen Sportvereine und 
Unternehmen zusammen?
Referenten: Manfred Prömel1, Vorstand SC Werne • Jürgen Hering2, Geschäftsführer SportSpaß Hamburg 
Meinolf Sprink3, Leiter Kommunikation Bayer 04 Leverkusen
Brigitte Klein4, Turbo-Schnecken Lüdenscheid
Moderation: Judith Schulte-Loh, WDR

Mittendrin statt nur dabei – Sport lehrt Gemeinschaft. Der organisierte Sport ist der größte Träger bürgerschaft-
lichen Engagements in Deutschland. Wie wichtig wird das bürgerschaftliche Engagement in Sportvereinen für die 
Kommunen in Zukunft sein und wie fördert der Sportverein die gesellschaftliche Verantwortung jedes Einzelnen?
Referenten: Prof. Dr. Dr. Sebastian Braun1, Leiter Forschungszentrum für bürgerschaftliches Engagement an 
der Humboldt-Universität Berlin • Rüdiger Frohn2, Vorsitzender des Beirates der Stiftung Mercator • Hermann 
Korfmacher3, Vizepräsident DFB und Präsident WFLV • Rüdiger Bockhorst4, Direktor „Gesunde Lebenswelten 
gestalten“ der Bertelsmann Stiftung • Holger Vetter5, Vorstand TuS Ost Bielefeld
Moderation: Steffi Neu, WDR                                                                                                                                                     
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„The winner is …“ –
Vereine stärken Persönlichkeiten

Themenfeld II, Samstag, 6. Februar 2010, 10.00 Uhr

Sport im Verein ist Persönlichkeitsentwicklung: Welche Bedeutung hat der Sport für den einzelnen Menschen 
und was können die Vereine insbesondere für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen leisten?

Hauptreferat: „Sport prägt das Leben“ • Britta Heidemann1, Olympiasiegerin, Welt- und Europameisterin im 
Degenfechten
 
Mein Verein, mein Idol – Sport schafft Vorbilder
Wie wichtig sind Vorbilder? Wie können Sportvereine die Persönlichkeit ihrer Mitglieder prägen? 
Referenten: Uwe Ochsenknecht1, Schauspieler • Sarah Kim Gries2, Schauspielerin • Joachim Masannek3, Kinder-
buchautor und Regisseur • Sascha Petereit4 und Kornelia Weyand, 
Sprecher der Sportjugend Nordrhein-Westfalen 
Moderation: Steffi Neu5, WDR

Stark im Team – Vereine leben Integration
Ganz selbstverständlich findet im Sportverein tagtäglich Integration statt. Wie bedeutsam ist der Beitrag, den die 
Sportvereine zur Integration, zur Ausbildung von Sozialkompetenz und zur Chancengleichheit leisten?
Referenten: Prof. Dr. Christa Kleindienst-Cachay, Universität Bielefeld, Abt. Sportwissenschaft • Seoung Sook Park1, 
SPINfitness Botschafterin • Yunus Ulusoy2, Leiter Abt. Modellprojekte, Zentrum für Türkeistudien • Fritz Hoppe3, 
Vorstand TSV Hochdahl  • Gerlinde Görgen4, Geschäftsführerin Judo Sport Speyer • Romy Bartels5, Bundesamt für 
Migration • Dr. Karin Fehres6, Direktorin Breitensport und Sport-
entwicklung im DOSB
Moderation: Tom Hegermann7, WDR 

Erfolge feiern – Sport macht Karrieren
Der Zusammenhang von sportlicher und beruflicher Leistungsbereitschaft und -fähigkeit ist belegt. Auch soziale Talente 
werden gerade in den Sportvereinen gefördert. Welche Stärken und Kompetenzen vermittelt der Sport im Verein?
Referenten: Dr. Jürgen Pfister1, Bereichsleiter Personal und Soziales METRO AG • Georg Altenkamp, Rektor Gesamt-
schule Gelsenkirchen Berger Feld • Sandra Winter2, Geschäftsführung Organisation Rosenbaum & Nagy GbR • Dr. Lutz 
Nordmann3, Direktor der Trainerakademie des DOSB • Prof. Dr. Dieter Jütting4, 
Institut für Sportkultur und Weiterbildung, Universtität Münster
Moderation: Martina Eßer5, WDR

Frauen in Führung – Neue Kräfte für den Vereinssport
Die Einbindung weiblicher Führungskräfte bietet viel Potenzial. Wie sehen moderne Organisationsstrukturen und 
Beteiligungsformen in Sportvereinen aus und wie können Frauen für die Arbeit im Verein gewonnen werden?
Referenten: Dr. Britt Dahmen1, Institut für Sportwissenschaft, DSHS Köln • Marie Luise Klein2, Professorin für 
Sportmanagement, Universität Bochum • Dr. Pamela Wicker3, Institut für Sportökonomie und Sportmanagement, 
DSHS Köln Mona Küppers4,  Vorstand Seglerverband Nordrhein-Westfalen e.V.
Moderation: Judith Schulte-Loh5, WDR
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So geht´s nicht weiter – 
Der Wandel als Chance

Themenfeld III, Samstag, 6. Februar 2010, 14.15 Uhr

Für ein lebendiges Vereinsleben und zukunftsfähige Vereine werden alle gebraucht, Jung und Alt, Breiten- und 
Leistungssportler. Wie stellt sich der Sportverein auf die Zukunft ein? Welche neuen Programme, Angebote für 
Organisationsmodelle versprechen Erfolg? Auf welche Trends müssen sich die Vereine vorbereiten?

Hauptreferat: „Neue Wege im Sport“ • Dirk Bathen1, Trendbüro GmbH

Immer auf Ballhöhe? Die richtige Mischung macht’s!
Viele sportlich Aktive halten den Vereinssport für nicht besonders cool. Welche Entwicklungen müssen und können die 
Sportvereine aufgreifen? Wie können sie die Attraktivität der Teamsportarten vermitteln?
Referenten: Bernd Dohn1, Hauptgeschäftsführer Deutsches Jugendherbergswerk • Jochen Rausch2, Programmchef 
1Live • Titus Dittmann3, Geschäftsführer Titus GmbH • Claudia Hempelmann4, 
Vorstand VC SFG Olpe • Moritz Bellmann, J-Team Sportjugend NRW
Moderation: Tom Hegermann, WDR

Das ganze Spielfeld nutzen – Sportanlagen als Leuchttürme
Bundesweit besitzen rund 40 Prozent der Sportvereine eigene Sportstätten und leisten damit einen wichtigen Beitrag 
zur Entlastung der öffentlichen Haushalte. Welche Sportstätten benötigen wir in Zukunft und wie sind sie zu finanzie-
ren? Welche Bedeutung hat der Sport für eine nachhaltige Stadtentwicklung?
Referent: Jürgen Koch1, Architekt und Stadtplaner, Oldenburg • Karl-Friedrich Schuppert, Vorstand Sporträume der 
TSG Sprockhövel • Prof. Dr. Lueder Bach2, Professor für Stadt- und Regionalplanung 
Klaus Hebborn3, Beigeordneter Deutscher Städtetag • Rolf Kamp, Geschäftsführer 
TV Jahn Rheine
Moderation: Steffi Neu4, WDR

Von der Pflicht zur Kür – Der Kunde ist König
Wie muss der Sport in Zukunft organisiert werden? Welche Modelle für die Vereine gibt es und wie tragfähig sind sie?
Referenten: Pierre-André Weber1, Bundesamt für Sport BASPO, Schweiz • Prof. Dr. Volker Rittner2, Institut  für 
Sportsoziologie, DSHS Köln • Björn Wagner3, Vorstand Blau-Weiß Aasee, Münster 
Stefan Steinacker4, Sportlicher Leiter Bayer Wuppertal • Peter Wehr, 
Vorstand TVG Holsterhausen
Moderation: Judith Schulte-Loh5, WDR

Fit fürs Leben – Sport für alle
Eine gesunde Gesellschaft braucht den Sport in allen Lebensphasen, und die Vereine sind dafür unverzichtbar. Wie 
stellen sie sich auf die unterschiedlichen Altersgruppen ein? Welche Angebote sind für welche Lebensphase geeignet?
Referenten: Prof. Dr. Werner Schmidt1, Lehrstuhl Sportpädagogik, Universität Duisburg-Essen • Birgit Fischer2, 
stellv. Vorstandsvorsitzende Barmer Krankenkasse • Marion Weißhoff-Günter3,
 Geschäftsführerin TV Ratingen • Roswitha Verhülsdonk4, Vorsitzende des 
BAGSO Expertenrates
Moderation: Martina Eßer5, WDR 54321
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Sport trifft Kultur in der 
Jahrhunderthalle Bochum

 Freitag, 5. Februar 2010, 20.00 Uhr

Der offi zielle Startschuss für das Kulturhauptstadtjahr ist gefallen. 2010 blickt die 
ganze Welt auf die Metropole Ruhr. Konzerte, Aufführungen, Ausstellungen sowie 
zahlreiche weitere Veranstaltungen und Events binden die Aufmerksamkeit an die 
Region. Auch der Sport wird seinen Beitrag leisten. Schließlich ist auch er wie das 
Vereinsleben ein fester Bestandteil der Kultur. Erleben Sie ein Stück Kulturhaupt-
stadt 2010 in der Jahrhunderthalle, einem der beeindruckendsten Gebäude des 
Ruhrgebietes.

Die Jahrhunderthalle Bochum

Einst Gaskraftzentrale eines ehemaligen Bochumer Stahlwerks, ist die Jahrhunderthalle 
Bochum heute ein Veranstaltungsort ohne Vorbild, eines der außergewöhnlichsten 
Festspielhäuser Europas und ein Zeugnis der industriellen Vergangenheit der Region.

Der einzigartige Innenraum mit seiner besonderen Ausstrahlung ist beim Umbau nahezu 
unverändert belassen worden. Die besondere Atmosphäre wird von renommierten Festi-
vals wie der Ruhrtriennale genutzt und kommt nun auch dem Sportvereinskongress 
2010 Zukunft.Sport.Verein. zugute.

Die Bochumer Symphoniker

Die Bochumer Symphoniker sind unter der Leitung ihres Generalmusikdirektors Steven 
Sloane auch international sehr erfolgreich. Mit Konzertreisen nach Israel, Österreich, 
Estland und in die USA haben sie ihren Ruf längst über die Grenzen Bochums und der 

Region hinausgetragen. Besonders mit den Konzerten, die 
sie im Rahmen des internationalen Kulturfestivals RuhrTri-
ennale absolvierten, verbuchten die Symphoniker große 
Erfolge – zuletzt mit der auch international gefeierten 
Produktion von Zimmermanns „Die Soldaten“. Doch auch 
im Kleinen wissen sie zu begeistern: Als Salon-Orchester 
Da Capo wird eine Auswahl von Musikern den Abend 
musikalisch begleiten.

Die Jahrhunderthalle in Bochum, eines der außergewöhnlichsten Festspielhäuser Europas.

Moderation:
Martina Eßer, WDR

20.00 Uhr – Einlass

20.30 Uhr – Grußworte
Dr. Ottilie Scholz1, Ober-
bürgermeisterin der Stadt 
Bochum
Dr. Ingo Wolf MdL, Innen- 
und Sportminister des 
Landes Nordrhein-Westfalen
Walter Schneeloch, 
Präsident des LSB

20.45 Uhr
Die Kulturhauptstadt 2010
Fritz Pleitgen2, Geschäfts-
führer der Ruhr 2010 
GmbH, und Steven Sloane, 
Generalmusikdirektor der 
Bochumer Symphoniker
 
21.00 Uhr
Konzert mit Da Capo, 
Bochumer Salon-Orchester

ab 21.30 Uhr
Get-together mit Buffet 
und Musik

ab 22.30 Uhr
Shuttle-Service

7
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Die Teilnahme am Kongress wird für die Lizenzverlängerung anerkannt: 
Für Vereinsmanager-C mit 15 Lerneinheiten und für Übungsleiter-C mit 
8 Lerneinheiten.

In Kooperation mit Medienpartner

Der Kongress fi ndet am Freitag, 
5. Februar 2010 und Samstag, 
6. Februar 2010 statt. Sie haben die 
Möglichkeit, den Kongress an einem 
oder beiden Tagen zu besuchen, und 
sind damit herzlich zur Abendveran-
staltung am Freitag, 5. Februar 2010 
eingeladen. 

Die zweitägige Veranstaltung kostet 
80,– € inkl. MwSt.
Der Besuch eines Kongresstages 
kostet 50,– € inkl. MwSt. 

Anmeldung

Mitten im Herzen des Ruhrgebietes, im Zentrum Nordrhein-Westfalens, liegt die 
Sportstadt Bochum. Sie ist Heimat zahlreicher Sportvereine und Austragungs-
ort vieler Sportveranstaltungen. Neben dem VfL Bochum haben unter ande-
rem auch die Leichtathleten aus dem Stadtteil Wattenscheid Bochum über die 
Grenzen der Region hinaus als Sportstadt bekannt gemacht. 

Der RuhrCongress Bochum ist seit seiner Eröffnung Anfang 2003 ein zentraler 
Veranstaltungsort in der Region. Auf insgesamt 7.500 m2 Fläche bietet er alle 
Vorzüge eines modernen Kongress- und Veranstaltungszentrums. Dazu zählen 
die gute Erreichbarkeit, die Parkmöglichkeiten sowie die angeschlossenen 
Übernachtungsmöglichkeiten. 

Weitere Informationen unter:
www.ruhrcongress.de

Veranstalter
Innenministerium des 
Landes Nordrhein-Westfalen
Haroldstraße 5
40213 Düsseldorf

Ansprechpartner: 
Henning Schreiber
Telefon 0211 871-2436
Telefax 0211 871-162436
henning.schreiber@im.nrw.de

LandesSportBund 
Nordrhein-Westfalen e.V.
Friedrich-Alfred-Straße 25 
Sportpark Wedau 
47055 Duisburg

Ansprechpartner: 
Michael Heise
Telefon 0203 7381-890
Telefax 0203 7381-3870
michael.heise@lsb-nrw.de

Organisation
CP/COMPARTNER
Agentur für Kommunikation
Markt 1
45127 Essen

Ansprechpartner: 
Michael Heimann
Telefon 0201 1095-111
Telefax 0201 1095-141
heimann@cp-compartner.de

Jochen Plückelmann
Telefon 0201 1095-174
Telefax 0201 1095-141
plueckelmann@cp-compartner.de

Sie können sich online unter 
www.nrw-sportkongress.de oder 
per Fax mit dem beiliegenden 
Formular anmelden. Das Formular 
fi nden Sie auch als Download auf 
der Internetseite.

Wenn Sie eine Gruppenanmeldung 
vornehmen möchten, wenden Sie 
sich bitte an das:
Projektbüro NRW-Sportkongress 
info@nrw-sportkongress.de, 
Telefon 0201 1095-135

RuhrCongress in 
Bochum


